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Kreisliga Jungen 19 AML/WES

TuS Augustfehn : SSV Jeddeloh 
Donnerstag, 21.03.2024, 18:15 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TuS Augustfehn und dem SSV 
Jeddeloh

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der SSV Jeddeloh beim 5:5 gegen den TuS Augustfehn
in der Kreisliga Jungen 19 AML/WES einen Zähler mit. Besonders Justin Petrick behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den SSV Jeddeloh gewinnen.
Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 15:16.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Die gewinnbringende Taktik fehlte Plagge-Popken und
Meinen bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Petrick und Stoffers ab dem Start. Johanna Meinen verlor am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Jannek Stoffers unterm Strich eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 8:11, 7:11, 5:11. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Zähler beisteuern konnte
Shawn Lambers im Match gegen Justin Petrick, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Emily Plagge-Popken
ihrem Gegner Emanuel Sommerfeld beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Shawn Lambers hatte gegen Niklas Meyer beim
11:8, 11:2, 15:13 keine Probleme. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Emily Plagge-Popken
letztlich im Repertoire, um Justin Petrick final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11,
2:11, 9:11. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Mit 3:1 hatte Johanna Meinen im
Doppel gegen Niklas Meyer, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Auf
dem falschen Fuß erwischte Shawn Lambers seinen Gegner Emanuel Sommerfeld beim eher
eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Johanna Meinen bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Justin
Petrick. Da war final wirklich nichts zu holen. Dass die unterlegene Heimspielerin Meinen nur 7
Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Wenig
Chancen ließ indessen Emily Plagge-Popken dann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner
Jannek Stoffers. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Augustfehn am 04.04.2024 gegen den FC
Rastede II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SSV Jeddeloh erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:10. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TuS Augustfehn

Doppel: Plagge-Popken / Meinen 0:1 
Einzel: E. Plagge-Popken 2:1, S. Lambers 2:1, J. Meinen 1:2 

 SSV Jeddeloh
Doppel: Petrick / Stoffers 1:0 
Einzel: J. Petrick 3:0, E. Sommerfeld 0:2, J. Stoffers 1:1, N. Meyer 0:2


